
Einladung zum Weihnachtsmarkt
Am 2. Dezember 11–18 Uhr fin-

det zum 13. Male der Weihnachts-
markt auf dem Marktplatz von Wild-
park-West statt. Der ausrichtende 
Wildpark e.V. und Annette Fannrich 
haben wie immer mit viel Liebe al-
les vorbereitet. 

An 22 Ständen finden die Besu-
cher Verschiedenes zur Weihnachts-
zeit, für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Auch die Bürgerinitiative ist 
mit einem kleinen Stand vertreten:  
Es werden u.a. Karten für die Weih-
nachtsmatinee abgegeben und zwei 
verschiedene Kalender („Histori-
sche Ansichten von Wildpark-West“ 
und „680 Jahre Wiese Gallin“) sowie 
neue Wildpark-West Souvenirs zu 

erhalten sein. Eigene „Stollentaler“, 
selbst hergestellte Keramik und  Vo-
gelfutterstellen sind ebenso zu ha-
ben. 

Das besondere Angebot ist 
aber eine limitierte Sonderaufla-
ge des Wildpark-West Buches von  
Marianna von Klinski-Wetzel und 
Gerhard Mieth, welches anlässlich 
des Weihnachtsmarktes gedruckt 
wurde. Alle Erlöse am BI-Stand kom-
men der Nachpflanzaktion „Rettet 
die Waldsiedlung!“ 2018–2033 zu 
gute. 

Wir sind gespannt, ob der Weih-
nachtsmann wieder eine Mitfahrt-
gelegenheit gefunden hat oder 
diesmal zu Fuß kommt.

 
Tombola – „ Jeder Baum ist ein Gewinn!“

Sie haben seit dem 1. November 
2017 einen oder mehrere Bäume auf 
ihrem Grundstück nachgepflanzt 
aber noch kein Los? Bis zum 2. De-
zember können sie ihr kostenfreies 
Los (jeder Baum ein Los) noch bei 
der BI abholen, auch an unserem 
Stand auf dem Weihnachtsmarkt 
sind noch Lose erhältlich. Hauptge-

winn ist ein Essen für zwei Personen 
inkl. Getränke in der Anglerklause. 
Seit April 2018 wurden in der Wald-
siedlung über 250 junge Bäume 
nachgepflanzt.

Im Rahmen der Weihnachtsfei-
er der Volkssolidarität findet am  
12. Dezember 2018 die Ziehung der 
diesjährigen Gewinner statt.  

 
Weihnachtsmatinee
Unbedingt Vormerken!

Am 3. Advent, 16. Dezember 2018, 
um 11 Uhr: Weihnachtsmatinee von 
und mit Schauspieler Thomas Ar-
nold - bekannt aus den beiden Os-
car prämierten Filmen „Mephisto“ 
und „Das Leben der Anderen“ - im 
Bürgerclub von Wildpark-West. Die 
Plätze sind leider begrenzt, kosten-

freie Restkarten gibt’s am Stand 
der Bürgerinitiative auf dem Weih-
nachtsmarkt am 1. Advent. 

Eine Spende in Höhe von 15 € zu-
gunsten der Nachpflanzaktion „Ret-
tet die Waldsiedlung“ 2018-2033 ist 
erbeten.

IN KÜRZE

Herbstpflanzungen  
durch Gemeinde

Die Verwaltung hat gegen-
über der BI erklärt, noch in die-
sem Herbst Nachpflanzungen 
im Amselweg (3) und im Fuchs-
weg (6) durchzuführen. Auch 
sollen im Frühjahr Pflanzungen 
auf Teilen der Schweizer Str. 
erfolgen sowie die Aktion „Bir-
ken für den Birkengrund“ um-
gesetzt werden. Die BI hat die 
betreffenden Einwohner per 
Postwurfsendung über Details 
informiert. Hoffen wir, dass die 
Gemeindeverwaltung zu ihren 
Zusagen steht. Bald ist Winter …

Vortrag im Bürgerclub
Vor 25 interessierten Zu-

schauern fand am 16. Novem-
ber im Bürgerclub der Vortrag 
von Beatrix Reuter über skandi-
navische Lebensart in der Natur 
statt.   
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Das Plakat zum 13. Weihnachtsmarkt in 
Wildpark-West	 	 Grafik:	Ralph	Berek



IN KÜRZE

Jugendredaktion 
gegründet

Unsere Heimatzeitschrift 
„Waldsiedlung Wildpark-West“ 
hat seit kurzem auch eine eigene 
Jugendredaktion: Acht Mädchen 
und ein junger Mann wollen be-
reits im Märzheft eigene Beiträge 
zu unterschiedlichsten Themen 
veröffentlichen. Wir dürfen ge-
spannt sein. Die Bürgerinitiative 
als Herausgeber hat die Gemein-
de gebeten, sie bei den Druckkos-
ten zu unterstützen.

Bericht im Havelboten
Auch wenn das Bemühen um 

eine sachliche Berichterstattung 
zu erkennen ist: Halbwahrheiten 
durch Weglassungen lösen keine 
Probleme! Fakt ist: Wenn sich die 
BI, die Gemeindevertretung und 
auch der NABU Brandenburg nicht 
so bestimmt für den Erhalt der 
Waldsiedlung einsetzen würden, 
wäre es mit den Baumfällungen so 
weiter gegangen. Die Rücknahme 
von Fällbescheiden durch die Ver-
waltung zeigt deutlich, dass die 
gesetzlichen Bestimmungen doch 
nicht so umgesetzt worden sind 
wie behauptet.     
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Eichhörnchen grüßt vom Ortseingang
Auf Initiative von engagierten 

Einwohnern ließ die Bürgermeiste-
rin an den beiden Ortseingängen 
Schilder mit der Aufschrift „Herz-
lich Willkommen in der Waldsied-
lung Wildpark-West“ aufstellen. 
Die Gestaltung des Schildes be-
ruht auf den kostenfreien Entwür-
fen des Graphikers Ralph Berek, 

der sich wie mittlerweile über 
170 andere Mitstreiter der Bürger- 
initiative für den Erhalt von Wild-
park-West als Waldsiedlung ein-
setzt. 

Bei der Bildgestaltung stand das 
Eichhörnchen, das Wappentier der 
Bürgerinitiative, Modell.

AG Junge Naturfreunde
Seit drei Monaten sind sie unter-

wegs. Neun Kinder der Klassenstufen 
1–5 erkunden vom Wildparker Bür-
gerclub aus ihre Umgebung. Ob beim 
Paddeln auf der Havel, der Radtour 
durchs Golmer Luch, der Wanderung 
durch den Wildpark, beim gemein-
samen Vogelhaus bauen oder beim 
Töpfern von Vogeltränken: Jeden Don-
nerstag in der Schulzeit ab 14:30 Uhr 
gibt es Neues zu erleben. Zahlreiche 
Einwohner unterstützen ehrenamt-

lich die Arbeit der AG bei bestimmten 
Fachthemen. Fast alle Kinder sind in 
der Waldsiedlung zu Hause. Die AG 
ist ein gemeinsames Projekt der Bür-
gerinitiative, Naturschutzkonzepte 
Dr. Beate Gall aus Werder, der Natur-
schutzjugend Brandenburg sowie 
der Meusebach-Grundschule Geltow. 
Auch die Gemeinde Schwielowsee 
unterstützt die Durchführung der AG. 
Am 22. November besuchte Ortsvor-
steher Dr. Heinz Ofcsarik die Kinder.

Gegen weitere Wohnsiedlung
Die Bürgerinitiative setzt sich für 

den Erhalt der Waldsiedlung ein und 
wendet sich gegen einen weiteren 
großflächigen Siedlungsneubau an 
der Schweizer Str. (ehemaliges Kin-
derferienlager). Dies machten Ver-
treter der BI in mehreren Gesprächen 
mit Gemeindevertretern und der 
Bürgermeisterin deutlich. Die Bür-
germeisterin erklärte dazu, „dass es 
in nächster Zeit“ keine Bebauung ge-
ben soll. Auf Grund der Erfahrungen 
mit der Bebauung am alten Schaf-
stall bewerten wir diese Aussage je-
doch sehr kritisch. 

Auf der ausgewiesenen Fläche ste-
hen über 200 Großbäume und sie 
befindet sich zudem außerhalb des 
Textbebauungsplanes.

Sind auch Sie gegen einen weiteren 
Siedlungsneubau in Wildpark-West? 
Sprechen Sie uns an, unterstützen 
sie uns! Nur gemeinsam können wir 
etwas erreichen!

Am	Ende	der	Schweizer	Str.	befindet	sich	das	1,3	ha	
große	Areal	für	das	eine	Bauvoranfrage	seit	2014	vor-
liegt und das auf der „Prioritätenliste“ der Gemeinde 
mit Priorität „mittel“ eingestuft wurde. Planungsum-
setzung	bis	2020/2021.	 Grafik:	Ralph	Berek


